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Amtlicher Teil

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde-  
ratswahl der Gemeinde Braunichswalde am 25. Mai 
2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 516
Zahl der Wähler:	 384
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel):	 16
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel):	 368
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt:	 2368
Es wurde nur ein Wahlvorschlag eingereicht. Daraufhin fand 
Mehrheitswahl statt.
Zahl der auf Wahlvorschlag und Bewerber entfallenden gül-
tigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der Bewerber 
im Wahlvorschlag:

Wahlvorschlag Name Stimmen

CDU Kaufmann, Holger 311

CDU Seiler, Manfred 277

CDU Klügel, Heinz 264

CDU Kretzschmar, Marco 253

CDU Jänsch, Beata 240

CDU Fritzsche, Mathias 238

CDU Kossakowski, Julia 224

CDU Götz, Enrico 187

CDU Moser, Peter 179

CDU Wilde, Sebastian 178

Meyer, Peter 6

Bergner, Mario 2

Wachter, Holger 2

Ratzer, Gabriele 1

Brauer, Andrè 1

Eckert, Bernd 1

Jubel, Thomas 1

Hahn, Michael 1

Geinitz, Bernd 1

Porsch, Uwe 1

Es sind 8 Gemeinderatssitze zu besetzen.
Namen der Gewählten	 Wahlvorschlag
Kaufmann, Holger	 CDU
Seiler, Manfred	 CDU
Klügel, Heinz	 CDU
Kretzschmar, Marco	 CDU
Jänsch, Beata	 CDU
Fritzsche, Mathias	 CDU
Kossakowski, Julia	 CDU
Götz, Enrico	 CDU
Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 

bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Angelika Urban, Gemeindewahlleiterin

Gemeinde Braunichswalde

In öffentlicher Sitzung vom 8. April 2014 
gefasster Beschluss

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, am Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ auf Regionalebene im Jahr 2014 
teilzunehmen.

In öffentlicher Sitzung vom 6. Mai 2014 
gefasster Beschluss

-	Der Gemeinderat lehnt einstimmig ab, der Umstufung der 
K 503 von Vogelgesang nach Braunichswalde zur Gemeinde- 
straße zuzustimmen.

Gemeinde Endschütz

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde-
ratswahl der Gemeinde Endschütz am 25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 275
Zahl der Wähler: 	 156
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel):	 5
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 151
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt: 	 445
Zahl der auf die einzelnen Wahlvorschläge und Bewerber ent-
fallenden gültigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der 
(aller! – wichtig zur Bestimmung der Nachrücker) Bewerber im 
Wahlvorschlag (vgl. § 22 Abs. 5 ThürKWG):

Wahlvorschlag Name Stimmen

Freiwillige Feuerwehr 
Endschütz

Vetterlein, Heino 80

Reinhold, Bernd 49

Jacob, Reinhard 32

Sokolowsky, Thomas 30

Gesamt 191

Evangelisch-Luthe-
rische Kirchgemeinde 
Endschütz

Rückholz, Alexandra 61

Krauße, Mike 49

Löffler, Ute 34

Löffler, Thomas 16

Gesamt 160

Freie Wählergemein-
schaft Endschütz

Hennig, Tobias 65

Gesamt 65

Sportgemeinschaft 
Endschütz e. V.

Scherl, Thomas 29

Gesamt 29
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Zahl der auf die einzelnen oder verbundenen Wahlvorschläge 
entfallenden Sitze:

Wahlvorschlag Sitze Namen der Gewählten

Freiwillige Feuerwehr 
Endschütz

3 Vetterlein, Heino

Reinhold, Bernd

Jacob, Reinhard

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Endschütz

2 Rückholz, Alexandra

Krauße, Mike

Freie Wählergemeinschaft 
Endschütz

1 Hennig, Tobias

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Sylvio Nitschke, Gemeindewahlleiter

In öffentlicher Sitzung vom 7. April 2014  
gefasste Beschlüsse

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltssat-
zung samt ihrer Anlagen für das Haushaltsjahr 2014.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Finanzplan 
2014 bis 2017 sowie das ihm zugrunde liegende Investitions-
programm.

-	Der Gemeinderat erteilt einstimmig dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2012 auf der Grundlage des vorliegenden 
Prüfberichtes des Rechnungsprüfungsamtes des Landrats-
amtes Greiz gemäß § 80 (3) ThürKO die Entlastung.

-	Der Gemeinderat erteilt einstimmig dem ehrenamtlichen 
Beigeordneten, Herrn Mike Krauße, soweit dieser den Bür-
germeister vertreten hat, für das Haushaltsjahr 2012 auf der 
Grundlage des vorliegenden Prüfberichtes des Rechnungs-
prüfungsamtes des Landratsamtes Greiz gemäß § 80 (3) 
ThürKO die Entlastung.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 1. Fortschrei-
bung des Haushaltssicherungskonzeptes für das Haushalts-
jahr 2014 mit allen Anlagen.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Beschluss Nr. 
017/2013/0061 vom 24. Februar 2014 über den Verkauf des 
Objektes Letzendorf Nr. 24 (Flur 1; Flurstück 3 Gemarkung 
Letzendorf) aufzuheben.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 2. Änderung zur 
Satzung der Gemeinde Endschütz über die Erhebung einma-
liger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen vom 28. Feb-
ruar 1997.

-	Der Gemeinderat stellt einstimmig die Jahresrechnung 2012 
der Gemeinde Endschütz gemäß § 80 (3) Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) fest. 

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Objekt Letzen-
dorf Nr. 24 (Flur 1; Flurstück 3 Gemarkung Letzendorf) zu 
veräußern. Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister 
mit dem Abschluss des folgenden Kaufvertrages:

	 Vertragsgegenstand:	Flurstück 3
		  Flur 1 Gemarkung Letzendorf
		  07570 Letzendorf, Letzendorf 24
	 Verkäufer:	 Gemeinde Endschütz
	 Käufer:	 Martin Tolle 
	 Nebenabreden:	 Die Kosten des Vertrages und seines 

	 Vollzugs trägt der Käufer.
	 Der Kaufpreis soll für den Fall der Gewährung von Fördermit-

teln zur Finanzierung der Breitbanderschließung in Letzen-
dorf und Endschütz verwendet werden.

	 Werden keine Fördermittel gewährt (und damit die Breitband-
erschließung nicht durchgeführt) oder wird die Einnahme 
nicht in voller Höhe für die Breitbanderschließung benötigt, 
soll das Geld in Letzendorf investiert werden.

In nichtöffentlicher Sitzung vom 7. April 2014 
gefasster Beschluss

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten zum 
Bau einer Abwasserhebeanlage und Anschluss an die 
Schmutzwasserdruckleitung Dorfgemeinschaftshaus End-
schütz an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma TTW GmbH 
aus Weida zu vergeben.

	 Die Auftragssumme beträgt 6.237,29 Euro und wird durch die 
Haushaltsstelle 76200 950 000 gedeckt.

Gemeinde Gauern

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde- 
ratswahl der Gemeinde Gauern am 25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 102
Zahl der Wähler: 	 61
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 3
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 58
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt: 	 288
Es wurde nur ein Wahlvorschlag eingereicht. Daraufhin fand 
Mehrheitswahl statt.
Zahl der auf Wahlvorschlag und Bewerber entfallenden gül-
tigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der Bewerber 
im Wahlvorschlag:

Wahlvorschlag Name Stimmen
FFW Gauern und Feuer-
wehr- und Heimatverein 
Gauern e. V.

Hohberg, Jens 50

FFW Gauern und Feuer-
wehr- und Heimatverein 
Gauern e. V.

Mattis, Stefan 48

FFW Gauern und Feuer-
wehr- und Heimatverein 
Gauern e. V.

Niedan, Frank 48

FFW Gauern und Feuer-
wehr- und Heimatverein 
Gauern e. V.

Kretzschmar, 
Berthold

47

FFW Gauern und Feuer-
wehr- und Heimatverein 
Gauern e. V.

Rimpler, Lothar 44

FFW Gauern und Feuer-
wehr- und Heimatverein 
Gauern e. V.

Richter, Tino 42

Dörfer, Heike 3
Schmidt, Manfred 2
Dörfer, Klaus 1
Burkhardt, Manfred 1
Hahn, Konrad 1
Mattis, Bernd 1

►
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Es sind 6 Gemeinderatssitze zu besetzen.
Namen der Gewählten	 Wahlvorschlag
Hohberg, Jens	 FFW Gauern und Feuerwehr- 

und Heimatverein Gauern e. V.
Mattis, Stefan	 FFW Gauern und Feuerwehr- 

und Heimatverein Gauern e. V.
Niedan, Frank	 FFW Gauern und Feuerwehr- 

und Heimatverein Gauern e. V.
Kretzschmar, Berthold	 FFW Gauern und Feuerwehr- 

und Heimatverein Gauern e. V.
Rimpler, Lothar	 FFW Gauern und Feuerwehr- 

und Heimatverein Gauern e. V.
Richter, Tino 	 FFW Gauern und Feuerwehr- 

und Heimatverein Gauern e. V.
Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Manfred Burkhardt, Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde-
ratswahl der Gemeinde Hilbersdorf am 25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 190
Zahl der Wähler: 	 113
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 2
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 111
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt: 	 588
Es wurde nur ein Wahlvorschlag eingereicht. Daraufhin fand 
Mehrheitswahl statt.
Zahl der auf Wahlvorschlag und Bewerber entfallenden gül-
tigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der Bewerber 
im Wahlvorschlag:

Wahlvorschlag Name Stimmen

Wählerliste Hilbersdorf/
Rußdorf

Reinhold, Lutz 104

Wählerliste Hilbersdorf/
Rußdorf

Hermann, Ute 100

Wählerliste Hilbersdorf/
Rußdorf

Prüfer, Simone 98

Wählerliste Hilbersdorf/
Rußdorf

Urbig, Thomas 98

Wählerliste Hilbersdorf/
Rußdorf

Fuchs, Wilfried 97

Wählerliste Hilbersdorf/
Rußdorf

Prüfer, Michael 81

Reimann, Eckhard 4

Steppe, Michael 3

Palm, Friedhelm 1

Dr. Unger, Gottfried 1

Vogel, Anke 1

Gemeinde Hilbersdorf

Es sind 6 Gemeinderatssitze zu besetzen.
Namen der Gewählten	 Wahlvorschlag
Reinhold, Lutz	 Wählerliste Hilbersdorf/Rußdorf
Hermann, Ute	 Wählerliste Hilbersdorf/Rußdorf
Prüfer, Simone	 Wählerliste Hilbersdorf/Rußdorf
Urbig, Thomas	 Wählerliste Hilbersdorf/Rußdorf 
Fuchs, Wilfried	 Wählerliste Hilbersdorf/Rußdorf
Prüfer, Michael	 Wählerliste Hilbersdorf/Rußdorf
Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Rainer Vogel, Gemeindewahlleiter

Gemeinde Kauern

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde- 
ratswahl der Gemeinde Kauern am 25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 346
Zahl der Wähler: 	 214
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel):	 1
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 213
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt:	 862
Es wurde nur ein Wahlvorschlag eingereicht. Daraufhin fand 
Mehrheitswahl statt.
Zahl der auf Wahlvorschlag und Bewerber entfallenden gülti-
gen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der Bewerber im 
Wahlvorschlag:

Wahlvorschlag Name Stimmen

Interessengemeinschaft 
Kauern

Nettbohl, Günter 179

Interessengemeinschaft 
Kauern

Surau, Ivonne 174

Interessengemeinschaft 
Kauern

Voitzsch, Stephan 163

Interessengemeinschaft 
Kauern

Fuhrmann,  
Rudolf-Uwe

141

Interessengemeinschaft 
Kauern

Karius, Marko 125

Schwengber, Harald 7

Boye, Christiane 5

Bräunlich, Jörg 5

Nitschke, Ingrid 4

Liehr, Günter 4

Schneider, Jens 4

Guse, Eckhard 4

Gerth, Christoph 4

Voigt, Dieter 4

Seifert, Erika 3

Schmidt, Wolfgang 3
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Hauptmann, Andrè 3
Spindler, Matthias 3
Albrecht, Eberhard 3
Junge, Sven 3
Gatzemann, Ivonne 3
Warning, Mike 2
Knüpfer, Andreas 2
Schwandtke, Gerd 2
Schneider, Heiko 1
Liehr, Beate 1
Mertz, Reiner 1
Böhme, Andrè 1
Böhm, Tobias 1
Kießling, Frank 1
Amm, Horst 1
Mücke, Michael 1
Hauptmann, Gudrun 1
Lippold, Heiderose 1
Rauschenbach, Andreas	 1
Dr. Hupfer, Stefan 1

Es sind 6 Gemeinderatssitze zu besetzen.
Namen der Gewählten	 Wahlvorschlag
Nettbohl, Günter	 Interessengemeinschaft Kauern
Surau, Ivonne	 Interessengemeinschaft Kauern
Voitzsch, Stephan	 Interessengemeinschaft Kauern
Fuhrmann, Rudolf-Uwe	 Interessengemeinschaft Kauern
Karius, Marko	 Interessengemeinschaft Kauern

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach 
Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrat-
samt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunal-
wahlordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der 
Anfechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach 
der Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlan-
fechtungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Ingrid Amm, Gemeindewahlleiterin

In öffentlicher Sitzung vom 5. Mai 2014 
gefasste Beschlüsse

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende überplan-
mäßigen Ausgaben und deren angegebenen Deckungsmittel:
HH-Stelle 29500.712000 – Schulumlage
HH-Ansatz:	 22.420,00 Euro
üpl. Ausgabe:	4.511,11 Euro
Deckung:	 HH-St. 90000.003000 – Gewerbesteuer
HH-Stelle 90000.832000 – Kreisumlage
HH-Ansatz:	 96.360,00 Euro
üpl. Ausgabe:	22.309,69 Euro
Deckung:	 HH-St. 90000.041000 – Schlüsselzuweisungen
HH-Stelle 67500.510000 – Winterdienst
HH-Ansatz:	 4.000,00 Euro
üpl. Ausgabe:	4.129,08 Euro
Deckung:	 90000.003000 – Gewerbesteuer

HH-Stelle 46400.712000 –	Deckungsbeitrag
	 Fremdgemeinden
HH-Ansatz:	 69.400,00 Euro
üpl. Ausgabe:	1.490,23 Euro
Deckung:	 HH-St. 81000.220000 – Konzessionsabgabe

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag auf 
Bauvorbescheid zwecks Erstellen einer Schnellbauhalle auf 
dem Flurstück 95/309 in der Gemarkung Kauern das ge-
meindliche Einvernehmen zu erteilen.

Gemeinde Linda

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde- 
ratswahl der Gemeinde Linda am 25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 372
Zahl der Wähler: 	 248
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel):	 4
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel):	 244
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt:	 1117
Es wurde nur ein Wahlvorschlag eingereicht. Daraufhin fand 
Mehrheitswahl statt.
Zahl der auf Wahlvorschlag und Bewerber entfallenden gül-
tigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der Bewerber 
im Wahlvorschlag:

Wahlvorschlag Name Stimmen

SG Linda e. V. / FFW Linda Schumann, Jörg 210

SG Linda e. V. / FFW Linda Lampke, Ingolf 190

SG Linda e. V. / FFW Linda Jahn, Cornelia 187

SG Linda e. V. / FFW Linda Feistel, Patrick 185

SG Linda e. V. / FFW Linda Mittasch, Mark 161

SG Linda e. V. / FFW Linda Walter, Tim 161

Dinger, Bernd 6

Wedel, Marleen 4

Müller, Christian 3

Zimmermann, Axel 3

Gerold, Harald 1

Häßelbarth, Stefan 1

Becker, Andrè 1

Lampke, Joachim 1

Halbauer, Bernd 1

Schönbrunner, Heike	 1

Kubschok, Gerhard 1

Es sind 6 Gemeinderatssitze zu besetzen.
Namen der Gewählten	 Wahlvorschlag
Schumann, Jörg	 SG Linda e. V. / FFW Linda
Lampke, Ingolf	 SG Linda e. V. / FFW Linda
Jahn, Cornelia	 SG Linda e. V. / FFW Linda
Feistel, Patrick	 SG Linda e. V. / FFW Linda
Mittasch, Mark	 SG Linda e. V. / FFW Linda
Walter, Tim	 SG Linda e. V. / FFW Linda

►
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Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Alexander Zill, Gemeindewahlleiter

In nichtöffentlicher Sitzung vom 16. April 2014 
gefasste Beschlüsse

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Zuschlag in 
Bezug auf den Umbau der ehemaligen Verkaufsstätte Linda 
zum Feuerwehrhaus – Los 6: Tischlerarbeiten / Fenster und 
Außentüren – dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Tisch-
lerei Pasold GmbH, Remptendorf, auf Grundlage der Ein-
heitspreise ihres Hauptangebotes vom 1. April 2014 mit der 
geprüften Angebotssumme von 17.609,51 Euro zu erteilen.

	 Die Maßnahme ist im Haushaltsplan unter der Haushaltsstelle 
13 000 940 000 vorgesehen.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Zuschlag zur 
Vergabe der Arbeiten zum Umbau der ehemaligen Verkaufs-
stätte Linda zum Feuerwehrhaus – Los 5: Gerüstarbeiten – an 
den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Gerüstbau Scheffel, 
Rositz, auf Grundlage der Einheitspreise ihres Hauptange-
botes vom 25. März 2014 mit der geprüften Angebotssumme 
von 4.513,54 Euro zu erteilen.

	 Die Baumaßnahme ist im Haushaltsplan in der Haushaltsstelle 
13 000 940 000 vorgesehen.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Zuschlag in 
Bezug auf den Umbau der ehemaligen Verkaufsstätte Linda 
zum Feuerwehrhaus – Los 4: Dachdecker- und Dachklemp-
nerarbeiten – dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Dinger 
Bedachung GmbH, Linda, auf Grundlage der Einheitspreise 
ihres Nebenangebotes vom 31. März 2014 mit der geprüften 
Angebotssumme von 15.800,00 Euro zu erteilen.

	 Die Maßnahme ist im Haushaltsplan unter der Haushaltsstelle 
13 000 940 000 vorgesehen.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Zuschlag in 
Bezug auf den Umbau der ehemaligen Verkaufsstätte Linda 
zum Feuerwehrhaus – Los 3: Zimmererarbeiten – dem wirt-
schaftlichsten Bieter, der Firma Holzmontagen Enrico Stritzl, 
Niederalbertsdorf, auf Grundlage der Einheitspreise ihres 
Hauptangebotes vom 28. März 2014 mit der geprüften Ange-
botssumme von 14.224,94 Euro zu erteilen.

	 Die Maßnahme ist im Haushaltsplan unter der Haushaltsstelle 
13 000 940 000 vorgesehen.

-	Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag in Bezug auf den 
Umbau der ehemaligen Verkaufsstätte Linda zum Feuerwehr-
haus – Los 2: Baumeisterarbeiten – dem wirtschaftlichsten 
Bieter, der Firma o+r Bautenschutz GmbH, Münchenberns-
dorf, auf Grundlage der Einheitspreise ihres Hauptangebotes 
vom 1. April 2014 mit der geprüften Angebotssumme von 
75.318,49 Euro zu erteilen.

	 Die Maßnahme ist im Haushaltsplan unter der Haushaltsstelle 
13 000 940 000 vorgesehen.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Zuschlag in 
Bezug auf den Umbau der ehemaligen Verkaufsstätte Lin-
da zum Feuerwehrhaus  Los 1: Abbrucharbeiten – dem 
wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Containerdienst Adler, 
Ronneburg, auf Grundlage der Einheitspreise ihres Hauptan-
gebotes vom 2. April 2014 mit der geprüften Angebotssumme 
von 16.324,84 Euro zu erteilen.

	 Die Maßnahme ist im Haushaltsplan unter der Haushaltsstelle 
13 000 940 000 vorgesehen.

Gemeinde Paitzdorf

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde- 
ratswahl der Gemeinde Paitzdorf am 25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 326
Zahl der Wähler: 	 226
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 6
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 220
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt: 	 659
Zahl der auf die einzelnen Wahlvorschläge und Bewerber ent-
fallenden gültigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der 
(aller! – wichtig zur Bestimmung der Nachrücker) Bewerber im 
Wahlvorschlag (vgl. § 22 Abs. 5 ThürKWG):

Wahlvorschlag Name Stimmen

CDU/Gemeinschaft 
christlicher Bürger

Prüfer, Christian 57

Gesamt 57

FFW-Paitzdorf – FWG Bräunlich, Helga 191

Lange, Timo 80

Lange, Andrea 79

Wiedemann, Dirk 70

Meister, René 69

Goldgruber, Robin 58

Model, Dirk 55

Gesamt 602
Zahl der auf die einzelnen oder verbundenen Wahlvorschläge 
entfallenden Sitze:

Wahlvorschlag Sitze Namen der Gewählten 

CDU/Gemeinschaft 
christlicher Bürger

1 Prüfer, Christian

FFW-Paitzdorf – FWG 5 Bräunlich, Helga

Lange, Timo

Lange, Andrea

Wiedemann, Dirk

Meister, René

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Jörg Trillitzsch, Gemeindewahlleiter

In öffentlicher Sitzung vom 22. April 2014 
gefasster Beschluss

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 1. Fortschrei-
bung des Haushaltssicherungskonzeptes für das Haushalts-
jahr 2014 mit allen Anlagen.
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Bekanntmachung 
der Auslegung der 1. Fortschreibung des Haushalts-
sicherungskonzeptes der Gemeinde Paitzdorf für 
das Haushaltsjahr 2014
1. Auf der Grundlage des § 53 a Abs. 4 ThürKO wird die Aus-
legung der in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Paitzdorf am 22. April 2014 mit Beschluss Nr. 
238/2014/0012 beschlossenen 1. Fortschreibung des Haus-
haltssicherungskonzept bekannt gegeben.
2. Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde:
Mit Bescheid vom 28. April 2014 wurde die 1. Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes der Gemeinde Paitzdorf 
genehmigt.
3. Öffentliche Auslegung:
Die 1. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzept liegt 
gemäß § 53 a Absatz 4 ThürKO zu jedermanns Einsicht, be-
ginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Auslegung in der Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/
Elster in Wünschendorf/Elster, Poststraße 8, in Seelingstädt, 
Ronneburger Straße 68 a, und der Gemeinde Paitzdorf, Paitz-
dorf Nr. 60, zu den Sprechzeiten bis zum Ende des Konsolidie-
rungszeitraumes aus.
gez. Trillitzsch, Bürgermeister

In nichtöffentlicher Sitzung vom 22. April 2014 
gefasste Beschlüsse

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Straßeninstand-
setzungsarbeiten „Untere Scheibe“ an den wirtschaftlichsten 
Bieter, die Firma Strakosa GmbH aus Schmölln, zu vergeben.

	 Die Vergabesumme beträgt 2.891,70 Euro. Die Finanzierung 
erfolgt aus der Haushaltsstelle 63000 510 000. 

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Straßeninstand-
setzungsarbeiten Rockygasse an den wirtschaftlichsten Bie-
ter, die Firma Strakosa GmbH aus Schmölln, zu vergeben.

	 Die Vergabesumme beträgt 27.835,29 Euro. Die Finanzie-
rung erfolgt aus der Haushaltsstelle 63000 510 000. 

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Straßeninstand-
setzungsarbeiten Ortsverbindungsstraße Mennsdorf – Heu-
kewalde an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Strakosa 
GmbH aus Schmölln, zu vergeben.

	 Die Vergabesumme beträgt 19.492,20 Euro. Die Finanzie-
rung erfolgt aus der Haushaltsstelle 63000 510 000. 

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den neuen Rasen-
mäher für den Bauhof der Gemeinde vom wirtschaftlichsten 
Bieter, der Firma Pumpen und Maschinen Andre Weise aus 
Ronneburg, zu beziehen.

	 Die Auftragssumme beträgt 769,00 Euro und wird aus der 
Haushaltsstelle 77 100 935 000 gedeckt.

Gemeinde Rückersdorf

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde-
ratswahl der Gemeinde Rückersdorf am 25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 645
Zahl der Wähler: 	 458
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 9
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 449
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt: 	 1336
Zahl der auf die einzelnen Wahlvorschläge und Bewerber ent-
fallenden gültigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der 
(aller! – wichtig zur Bestimmung der Nachrücker) Bewerber im 
Wahlvorschlag (vgl. § 22 Abs. 5 ThürKWG):

Wahlvorschlag Name Stimmen

CDU u. Gemeinschaft 
christlicher Bürger

Neubert, Mirco 168

Siegel-Sonntag, Margott 112

Plecher, Cathleen 76

Schnupp, Karin 65

Gesamt 421

Wählergemeinschaft 
Reust

Bock, Horst 134

Schulze, Jörg 109

Barth, Christian 107

Michaelis, Stephan 24

Gesamt 374

FFW Rückersdorf Plarre, Marco 119

Walther, Thomas 65

Hemmann, Erik 50

Gesamt 234

Freiwillige Feuerwehr 
Haselbach

Kröger, Wolfgang 144

Hesse, Gerhard 93

Baumgartner, Andreas 44

Weisser, Mirko 26

Gesamt 307

Zahl der auf die einzelnen oder verbundenen Wahlvorschläge 
entfallenden Sitze:

Wahlvorschlag Sitze Namen der Gewählten 

CDU u. Gemeinschaft 
christlicher Bürger

3 Neubert, Mirco

Siegel-Sonntag, Margott

Plecher, Cathleen

Wählergemeinschaft 
Reust

2 Bock Horst

Schulze, Jörg

FFW Rückersdorf 1 Plarre, Marco

Freiwillige Feuerwehr 
Haselbach

2 Kröger, Wolfgang

Hesse, Gerhard

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Konrad Burkhardt, Gemeindewahlleiter

In nichtöffentlicher Sitzung vom 5. Mai 2014 
gefasste Beschlüsse

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag auf 
Baukostenzuschuss bezüglich einer Badsanierung in einer 
kommunalen Mietwohnung „An der Eiche“ 6 zuzustimmen. 

	 Die Gemeinde beteiligt sich in einer Höhe von 800,- Euro.
	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss ortsüblich be-

kannt zu machen. ►
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In öffentlicher Sitzung vom 5. Mai 2014 
 gefasster Beschluss

-	Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich folgende über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben 2013 und deren angegebene 
Deckung aus der Haushaltsstelle Einnahmen Gewerbesteuer:
HH-Stelle KH Haselbach 30200.540000 – Bewirtschaftung
HH-Ansatz	 5.300,00 Euro 
üpl. Ausgabe	 2.337,11 Euro
Deckung	 HH-St. 90000.003000 – Gewerbesteuer
HH-Stelle Reuster Turm 30300.501000 – Unterh. Gebäude
HH-Ansatz	 0,00 Euro
üpl. Ausgabe	 1.161,35 Euro
Deckung	 90000.003000 – Gewerbesteuer
HH-Stelle AWO Kita 46400.718000 – Personal u. Sachkost.
HH-Ansatz	 334.000,00 Euro
üpl. Ausgabe	 8.227,00 Euro
Deckung	 90000.003000 – Gewerbesteuer
HH-Stelle Kreisumlage 90000.832000 – ans Landratsamt
HH-Ansatz	 584.600,00 Euro
üpl. Ausgabe	 4.716,83 Euro
Deckung	 90000.003000 – Gewerbesteuer

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Zuschlag be-
züglich der Umgestaltungsarbeiten Friedhof Rückersdorf 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Baggerbetrieb Burk-
hardt, Thonhausen, zu erteilen.

	 Die Vergabesumme beträgt 25.822,41 Euro. In der Haus-
haltsstelle 75 000 940 000 001 sind lediglich 24.000 Euro 
eingeplant worden, sodass die überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 1.822,41 Euro aus der Rücklage finanziert werden 
muss.

	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss ortsüblich be-
kannt zu machen.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag auf 
Baukostenzuschuss der Gemeinde für das Grundstück „Am 
Hang“ 4 in Rückersdorf in Höhe von 104,85 Euro zuzustim-
men.

	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss ortsüblich be-
kannt zu machen.

Gemeinde Seelingstädt

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde-
ratswahl der Gemeinde Seelingstädt am 25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 1083
Zahl der Wähler: 	 673
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 30
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 643
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt: 	 1910
Zahl der auf die einzelnen Wahlvorschläge und Bewerber ent-
fallenden gültigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der 
(aller! – wichtig zur Bestimmung der Nachrücker) Bewerber im 
Wahlvorschlag (vgl. § 22 Abs. 5 ThürKWG):

In öffentlicher Sitzung vom 16. April 2014 
gefasster Beschluss

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag auf 
Baugenehmigung zwecks Neubaus eines Nebengebäudes 
auf dem Flurstück 4/6 und Flurstück 6, Gemarkung See-
lingstädt, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

In nichtöffentlicher Sitzung vom 16. April 2014 
gefasste Beschlüsse

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten zur 
Erneuerung der Spielgeräte Kita Seelingstädt an den wirt-
schaftlicheren Bieter, die Firma Freiholzgestaltung Drese & 
Jacob GbR aus Seelingstädt, zu vergeben.

	 Die Gesamtauftragssumme beträgt 11.292,75 Euro. Die De-
ckung erfolgt mit 8.571,50 Euro aus der Haushaltsstelle 46 
400 940 000 013 und mit 2.721,25 Euro aus der Haushalts-
stelle 464 00 940 000.

-	Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden 
Ingenieurvertrag für die Maßnahme – Gehwegausbau B 175 
Seelingstädt Nr. 50 bis Ortseingangsschild – von der IWS 
– Ingenieurgesellschaft für Bauwesen m.b.H. anzunehmen. 

	 Das Gesamthonorar beträgt gemäß Pauschalangebot 
11.900,00 Euro brutto. Die Finanzierung dieser Maßnahme 
erfolgt aus der Haushaltsstelle 630 950001.

	 Die Bürgermeisterin unterzeichnet im Auftrag der Gemeinde 
den Vertrag.

-	Der Gemeinderat bewilligt einstimmig folgende beschränkte 
persönliche Dienstbarkeit zu Gunsten des Zweckverbandes 
Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“: 

	 Der Zweckverband ist berechtigt, in einem Grundstücksstrei-
fen von 6,00 m Breite folgende Anlagen: 1,00 m Schmutz-
wasserleitung DN 250 PP in der Flur 10, Flurstück 18/0, 
Gemarkung Seelingstädt, zu bauen, zu betreiben, zu unter-
halten, ggf. zu verändern und zu erneuern und die Grund-
stücke zum Zwecke des Betriebes, der Unterhaltung und der 
Veränderung der Anlage zu benutzen.

	 Der Wert der Dienstbarkeit beträgt 0,00 Euro. 
	 Kosten der Beglaubigung und der Eintragung übernimmt der 

Zweckverband.
-	Der Gemeinderat bewilligt einstimmig folgende beschränkte 

persönliche Dienstbarkeit zu Gunsten des Zweckverbandes 
Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“: 

	 Der Zweckverband ist berechtigt, in einem Grundstücksstrei-
fen von 4,00 m Breite folgende Anlagen: 448,00 m Schmutz-
wasserleitung (Druckleitung)DN 125 PEHD in der Flur 4, 
Flurstück 121/5, Gemarkung Seelingstädt, zu bauen, zu be-
treiben, zu unterhalten, ggf. zu verändern und zu erneuern 
und die Grundstücke zum Zwecke des Betriebes, der Unter-
haltung und der Veränderung der Anlage zu benutzen.

	 Der Wert der Dienstbarkeit beträgt 0,00 Euro. 
	 Kosten der Beglaubigung und der Eintragung übernimmt der 

Zweckverband.
-	Der Gemeinderat bewilligt einstimmig folgende beschränkte 

persönliche Dienstbarkeit zu Gunsten des Zweckverbandes 
Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“: 

	 Der Zweckverband ist berechtigt, in einem Grundstücksstrei-
fen von 6,00 m Breite folgende Anlagen: 6,00 m Schmutz-
wasserleitung DN 200 PP in der Flur 4, Flurstück 118/3, 
Gemarkung Seelingstädt, zu bauen, zu betreiben, zu unter-
halten, ggf. zu verändern und zu erneuern und die Grund-
stücke zum Zwecke des Betriebes, der Unterhaltung und der 
Veränderung der Anlage zu benutzen.

	 Der Wert der Dienstbarkeit beträgt 0,00 Euro. 
	 Kosten der Beglaubigung und der Eintragung übernimmt der 

Zweckverband.
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Wahlvorschlag Name Stimmen

CDU Seifert, Uhland 175

Halbauer, Dieter 117

Bräunlich, Kristin 92

Hartel, Stefan 63

Rathmann, Katrin 54

Vetterlein, Dirk 44

Matybe, Holger 34

Krohe, Gundula 10

Gesamt 589

FDP –  
Bürger für Seelingstädt 

Zetzsche, Reiner 78

Brock, Joachim 18

Brock, Gabi 14

Gesamt 110

Freie Wählergemein-
schaft Seelingstädt, 
Chursdorf, Zwirtzschen, 
Friedmannsdorf

Hilbert, Regina 347

Smektalla, Ronny 99

Erler, Rolf 89

Halbauer, Uwe 72

Schwarzenberger, Regina	 54

Tretbar, Michael 48

Beutin, Rainer 34

Bärwolf, David 27

Neefe, Cornelia 23

Fritzsche, Ute 17

Gesamt 810

Offene Wählergruppe Leistner, Ingo 190

Jacob, Andreas 82

Lorkowski, Eike 73

Marquardt, Stefan 28

Wagner, Uwe 28

Gesamt 401

Zahl der auf die einzelnen oder verbundenen Wahlvorschläge 
entfallenden Sitze:

Wahlvorschlag Sitze Namen der Gewählten 

CDU 4 Seifert, Uhland

Halbauer, Dieter

Bräunlich, Kristin

Hartel, Stefan

FDP –  
Bürger für Seelingstädt

1 Zetzsche, Reiner

Freie Wählergemein-
schaft Seelingstädt, 
Chursdorf, Zwirtzschen, 
Friedmannsdorf 

5 Hilbert, Regina

Smektalla, Ronny

Erler, Rolf

Halbauer, Uwe

Schwarzenberger, Regina

Offene Wählergruppe 2 Leistner, Ingo

Jakob, Andreas

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Viola Reisinger, Gemeindewahlleiterin

Gemeinde Teichwitz

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde-
ratswahl der Gemeinde Teichwitz am 25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 87
Zahl der Wähler:	 59
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 4
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 55
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt: 	 312
Es wurde nur ein Wahlvorschlag eingereicht. Daraufhin fand 
Mehrheitswahl statt.
Zahl der auf Wahlvorschlag und Bewerber entfallenden gül-
tigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der Bewerber 
im Wahlvorschlag:

Wahlvorschlag Name Stimmen
Freiwillige Feuerwehr 
Teichwitz

Hartmann, Jürgen 53

Freiwillige Feuerwehr 
Teichwitz

Oertel, Joachim 51

Freiwillige Feuerwehr 
Teichwitz

Schröter, Andrea 49

Freiwillige Feuerwehr 
Teichwitz

Seidel, Chris 49

Freiwillige Feuerwehr 
Teichwitz

Wolff, Steffen 49

Freiwillige Feuerwehr 
Teichwitz

Nettelnstroth, Robert 40

Freiwillige Feuerwehr 
Teichwitz

Seidel, Nicole 20

Kubicek, Ralf 1
Es sind 6 Gemeinderatssitze zu besetzen.
Namen der Gewählten	 Wahlvorschlag
Hartmann, Jürgen	 Freiwillige Feuerwehr Teichwitz
Oertel, Joachim	 Freiwillige Feuerwehr Teichwitz
Schröter, Andrea	 Freiwillige Feuerwehr Teichwitz
Seidel, Chris	 Freiwillige Feuerwehr Teichwitz
Wolff, Steffen	 Freiwillige Feuerwehr Teichwitz
Nettelnstroth, Robert	 Freiwillige Feuerwehr Teichwitz
Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der An-
fechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
gez. Tobias Voigt, Gemeindewahlleiter



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster  |  31.05.2014  |  Seite 10

Jagdgenossenschaft Teichwitz
In der Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Teichwitz am 8. April 2014 im Ge-
meinderaum Teichwitz 15 wurden folgende 
Punkte behandelt und Beschlüsse gefasst:

1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
– teilgenommen hat Frau Beck, Untere Jagdbehörde des 
Landratsamtes Greiz. Danach erfolgte die Rechenschafts-
legung des Jagdvorstehers zum abgelaufenen Geschäfts-
jahr 2013/14.

2.	 Finanzbericht zum Geschäftsjahr 2013/2014
3.	 Bericht des Kassenprüfers
4.	 Beschlussvorlagen 
4.1.	Entlastung des Vorstandes
4.2.	Beschluss zum Haushaltsplan 2014/2015
4.3.	Beschluss zur Verwendung des Reinertrages:
	 Es wurde beschlossen, ein Jagdessen durchzuführen und 

den weiteren Teil des Reinertrages zur Ausschüttung zum 
1. Juni 2014 zu bringen.

4.4.	Beschluss zum Anstellungsvertrag der Jäger
	 Es wurde beschlossen, mit Herrn Karl Winkler und Herrn 

Daniel Winkler den Anstellungsvertrag zu schließen.
5.	 Verschiedenes, Anfragen
Um den Anspruch auf Reinertragsauszahlung zu sichern, ist 
ein Antrag eines jeden Mitgliedes notwendig. Dieser Antrag ist 
fristgemäß auf Formblatt bei Herrn Jürgen Hartmann, Teich-
witz 14, einzureichen. Bitte vergessen Sie nicht die Daten zur 
bejagbaren Fläche und Bankverbindung mit BIC und IBAN-Nr. 
anzugeben. Das Formblatt ist bei Herrn Hartmann erhältlich.
gez. Karl Winkler
Jagdvorst. der Jagdgenossenschaft Teichwitz

Gemeinde Wünschendorf/Elster

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Gemeinde- 
ratswahl der Gemeinde Wünschendorf/Elster am  
25. Mai 2014
Zahl der Wahlberechtigten:	 2530
Zahl der Wähler: 	 1474
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 66
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 1408
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt: 	 4179
Zahl der auf die einzelnen Wahlvorschläge und Bewerber ent-
fallenden gültigen Stimmen sowie Angabe der Reihenfolge der 
(aller! – wichtig zur Bestimmung der Nachrücker) Bewerber im 
Wahlvorschlag (vgl. § 22 Abs. 5 ThürKWG)

Wahlvorschlag Name Stimmen

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands

Rank, Christian 197

Theilig, Peter 105

Lose, Karina 81

Kirsch, Erika 41

Arndt-Rank, Danuta 16

Gesamt 440

Bürgergemeinschaft  
Wünschendorf und Orts-
teile e. V.

Birnkammerer, Gerd 239

Nerlich, Andreas 231

Müller, Günther 161

Jung, Peter 125

Radewagen, Steffen 119

Scharf, Felix 109

Lipstreich, Thomas 109

Dix, Reinhard 75

Schleicher, Thomas 61

Elsner, Anja 43

Wappler, Matthias 37

Schiedeck, Matthias 32

Gesamt 1341

Freie Wählergemein-
schaft Wünschendorf 
e. V.

Caba, Harald 212

Feiler, Tim 156

Weber, Otto 143

Petzold, Frank 121

Voigt, Bernd 115

Urban, Marina 83

Winter, Martin 50

Dölz, Undine 49

Gollhardt, Ines 48

Finsterbusch, Falk 36

Dressel, Ronni 35

Rösing, Heike 24

Feiler, Jörg 20

Machura, Jan 14

Gesamt 1106

Bekanntmachung
zur Feststellung des Wahlergebnisses der Ortsteil-
bürgermeisterwahl Mosen am 25. Mai 2014 
Zahl der Wahlberechtigten:	 191
Zahl der Wähler: 	 136
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 3
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel): 	 133
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt: 	 133
Zahl der auf die einzelnen Wahlvorschläge und Bewerber ent-
fallenden Stimmen):

Kennwort Bewerber Stimmen

Nerlich, Andreas Nerlich, Andreas 83

Geelhaar, Marco Geelhaar, Marco 50

Name des Gewählten unter Angabe des Kennwortes:
Kennwort	 Bewerber
Nerlich, Andreas	 Nerlich, Andreas
Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach 
Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrat-
samt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunal-
wahlordnung anfechten. Die Anfechtung muss innerhalb der 
Anfechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach 
der Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlan-
fechtungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
Jens Auer, Gemeindewahlleiter
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Wahlvorschlag Name Stimmen

Offene Wählergemein-
schaft für Bürgerinteres-
sen und Feuerwehr

Kloucek, Sieglinde 178

Jany, Wolf-Dieter 95

Gnebner, Harald 88

Weiss, Andreas 74

Jenesl, Marko 39

Kloust, Jens 35

Sohn, Guntram 22

Gesamt 531
Heimat- u. Verschöner-
ungsverein Wünschen-
dorf und Umgebung

Geelhaar, Marco 221

Gnebner, Kerstin 144

Naumann, Gert 126

Kaiser, Hermann 73

Hauptmann, Uwe 64

Krieger, Kay-Uwe 39

Richter, Jens 34

Schönecker, Renè 33

Lanta, Vera 27

Gesamt 761

Zahl der auf die einzelnen oder verbundenen Wahlvorschläge 
entfallenden Sitze:

Wahlvorschlag Sitze Namen der Gewählten 

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands

1 Rank, Christian

Bürgergemeinschaft 
Wünschendorf und Orts-
teile e. V.

4 Birnkammerer, Gerd

Nerlich, Andreas

Müller, Günther

Jung, Peter

Freie Wählergemeinschaft 
Wünschendorf e. V.

4 Caba, Harald

Feiler, Tim

Weber, Otto

Petzold, Frank

Offene Wählergemein-
schaft für Bürgerinteres-
sen und Feuerwehr

2 Kloucek, Sieglinde

Jany, Wolf-Dieter

Heimat- u. Verschöne-
rungsverein Wünschen-
dorf und Umgebung

3 Geelhaar, Marco

Gnebner, Kerstin

Naumann, Gert

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Kommunalaufsicht, Dr. Rathenau Platz 11, 07973 
Greiz, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahl-
ordnung anfechten. 

Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begrün-
det werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vor-
getragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht 
mehr berücksichtigt werden.
gez. Jens Auer, Gemeindewahlleiter
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Nichtamtlicher Teil

Standzeiten des Schadstoffmobils  
in den Recyclinghöfen Seelingstädt, 

Ronneburg und Weida
Seelingstädt	 12.06.2014 
(jeden 2. Donnerstag im Monat)	 16:00 – 18:00 Uhr 
ehemals Wismut (SUC GmbH)
Ronneburg	 18.06.2014 
(jeden 3. Mittwoch im Monat)	 16:00 – 18:00 Uhr 
Paitzdorfer Straße
Weida	 17.06.2014 
(jeden 3. Dienstag im Monat)	 16:00 – 18:00 Uhr 
Geraer Landstraße 12
Weitere Termine werden in den nachfolgenden Amtsblät-
tern bekannt gegeben. Die Anmeldung von Sperrmüll 
erfolgt über die Telefonnummern 0180 2298168 oder 
0365 8332150.

Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung

31. Mai 20:00 Uhr Lyrik und Musik mit Thomas Kunst und Ralf Urban Bühler im Kloster Mildenfurth
4. Juni 16:00 Uhr Gaststätte „Elsterperle“ – Tanzen für Fitness und gute Laune
3. Juni 18:30 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung im Kulturhaus Kauern
8. Juni 12:00 Uhr Pfingsturnier auf dem Kleinsportplatz in Braunichswalde
8. Juni 20:00 Uhr Tanzveranstaltung zum Pfingstturnier auf dem Kleinsportplatz Braunichswalde
8. Juni 13:00 – 17:00 Uhr Modellbahn – Fahrtag in der Neuen Landschaft Ronneburg

13. Juni 14:00 Uhr Sommerkonzert mit der Bläservereinigung Wünschendorf e. V. im Klostergarten
14. Juni „Tanz ab 30“ im Gasthof Braunichswalde
14. Juni Badeparty im Freibad Ronneburg

14./15. Juni Sportplatzfest in Paitzdorf
15. Juni ab 13:00 Uhr Dorf- und Kindefest in Linda
18. Juni 16:00 Uhr Gaststätte „Elsterperle“ – Tanzen für Fitness und gute Laune 
21. Juni ab 10:00 Uhr 15 Jahre Jugendfeuerwehr Rückersdorf auf dem Sportplatz Rückersdorf
22. Juni Dorffest in Rückersdorf
27. Juni 15:00 Uhr Seniorentanz im Lokschuppen Ronneburg
28. Juni 13:00 – 17:00 Uhr Tag der Umwelt Wismut GmbH – ehemaliger Schacht Lichtenberg
29. Juni ab 14:00 Uhr Sommerfest in Braunichswalde
29. Juni 13:00 – 18:00 Uhr Kabarett Fettnäpfchen – Burghof Schloss Ronneburg

Information des Fundbüros
In Seelingstädt (Lindenstraße) wurde Ende April ein kleines 
Funkgerät (Walkie-Talkie) gefunden. Der Fundgegen-
stand wird in der VG Wünschendorf/Elster, Poststraße 8  
in Wünschendorf/Elster, verwahrt und kann hier bei Frau 
Gnebner zu den Öffnungszeiten abgeholt werden. Rück-
fragen bitte unter der Tel.-Nr. 036603 607983.
Ebenfalls gefunden wurde ein Schlüsselbund (zwei 
Schlüssel) in Wünschendorf/Cronschitz. Auch diese wer-
den von Frau Gnebner verwahrt. 
Gnebner, Hauptamt

Mitteilung der Friedhofsverwaltung
Überprüfung der Standfestigkeit von Grabmalen 
auf den Friedhöfen Zossen, Kauern und Wün-
schendorf/Elster
Nach der Unfallverhütungsvorschrift VSG 4.7. ist die 
Friedhofsverwaltung verpflichtet, Grabmale einmal jähr-
lich auf ihre Standfestigkeit hin zu überprüfen. Über die 
Prüfung mittels Kraftmessgerät wird ein Protokoll gefer-
tigt.
Die Überprüfungen der einzelnen Friedhöfe finden statt, 
für den:
Friedhof Zossen:	 11. Juni 2014, 09:30 Uhr
Friedhof Wünschendorf/E.:	 11. Juni 2014, 10:00 Uhr
Friedhof Kauern	 18. Juni 2014, 10:00 Uhr
Alle Grabsteine, bei denen die Standfestigkeit nicht mehr 
gewährleistet ist, werden mit Aufklebern gekennzeichnet 
und ihre Eigentümer angeschrieben.
Sehr lockere Grabsteine, von denen eine Gefahr aus-
geht, werden durch die Friedhofsverwaltung umgelegt. 
Alle gekennzeichneten Grabmale sind durch die Nut-
zungsberechtigten fachmännisch (durch einen Steinmetz) 
in Ordnung bringen zu lassen. Dies muss bis spätestens 
10 Wochen nach erfolgter Prüfung erfolgen. Danach 
kann die entsprechende Gemeinde Ersatzmaßnahmen 
vornehmen lassen und die dafür anfallenden Gebühren 
den Nutzungsberechtigten in Rechnung stellen.
Die Anschriften von Steinmetzbetrieben werden durch 
die Friedhofsverwaltung zur Verfügung gestellt.
Gnebner, Hauptamt
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Piehler, Werner	 Braunichswalde
Hemmann, Volker	 Braunichswalde
Martin, Günter	 Braunichswalde
Schönlebe, Magda	 Braunichswalde
Wernert, Annemarie	 Braunichswalde
Wilde, Dieter	 Braunichswalde
Bergner, Ingeburg	 Braunichswalde
Friedrich, Marianne	 Braunichswalde
Rödiger, Helga	 Braunichswalde
Hemmann, Irmgard	 Braunichswalde
Porsch, Rosemarie	 Braunichswalde
Wernert, Günther	 Braunichswalde
Elschner, Georg	 Braunichswalde
Friedrich, Gerhard	 Braunichswalde
Jung, Rudolf	 Braunichswalde
Örtel, Thea	 Braunichswalde
Martin, Werner	 Braunichswalde
Jänsch, Bringfried	 Vogelgesang
Berger, Ruth	 Endschütz
Reinhold, Marianne	 Endschütz
Göhlich, Gudrun	 Endschütz
Ullrich, Herbert	 Gauern
Prüfer, Karl	 Rußdorf
Matzner, Anke	 Kauern
Piehler, Adelheid	 Lichtenberg
Tschee, Eberhard	 Kauern
Schönfeld, Gisela	 Kauern
Bräunlich, Regina	 Kauern
Ratzer, Elfriede	 Pohlen 
Hemmann, Rainer	 Linda 
Wöllner, Lothar	 Linda 
Linke, Peter	 Linda 
Matthes, Erika	 Linda 
Wöllner, Helgard	 Linda
Krötenheerdt, Manfred	 Linda
Lampke, Gisela	 Linda
Winkler, Hanna-Lore	 Mennsdorf
Hahn, Ingeborg	 Paitzdorf
Bloche, Mariane	 Paitzdorf
Mucks, Reimar	 Mennsdorf
Gehrt, Renate	 Mennsdorf
Schach, Werner	 Paitzdorf
Schmidt, Gisela	 Paitzdorf
Stellmach, Annerose	 Mennsdorf
Kürsten, Arndt-Michael	 Rückersdorf
Klöppel, Hermann	 Rückersdorf
Lippold, Sigrid	 Haselbach

Janz, Wilhelm	 Haselbach
Sonntag, Rainer	 Rückersdorf
Zergiebel, Heinz	 Rückersdorf
Rödel, Renate	 Rückersdorf
Ackermann, Renate	 Rückersdorf
Lippold, Horst	 Haselbach
Platzer, Sabine	 Rückersdorf
Mähler, Charlotte	 Haselbach 
Linnemann, Anita	 Haselbach 
Platzer, Klaus	 Rückersdorf
Weisheit, Ernst	 Reust
Hanf, Irmgard	 Seelingstädt
Schmutzler, Karl	 Chursdorf 
Borkowski, Alfred	 Seelingstädt
Seifert, Eberhard	 Seelingstädt
Müller, Dora	 Seelingstädt
Prütz, Lothar	 Seelingstädt
Vödisch, Annelies	 Friedmannsdorf
Koch, Günter	 Seelingstädt
Lindemann, Anneliese	 Seelingstädt
Heßler, Annerose	 Seelingstädt
Koch, Heinrich	 Seelingstädt
Beutin, Adelheid	 Chursdorf
Richter, Regina	 Seelingstädt
Harnisch, Heinz-Dieter	 Seelingstädt
Knoll, Herta	 Seelingstädt
Jahn, Karl	 Seelingstädt
Hanselmann, Karl	 Friedmannsdorf
Kantes, Thea	 Seelingstädt
Hekel, Werner	 Seelingstädt
Zetzsche, Alfred	 Seelingstädt
Stecher, Karl	 Seelingstädt
Eisenhofer, Brigitte	 Seelingstädt
Wachter, Johanna	 Seelingstädt
Halbauer, Hannelore	 Seelingstädt
Schröter, Gisela	 Teichwitz
Krätzschmar, Lydia	 Wünschendorf/E
Weise, Manfred	 Untitz
Hauptmann, Karl-Heinz 
	 Wünschendorf/E
Schulthes, Eberhard	 Meilitz
Winkler, Rudolf	 Wünschendorf/E
Engelbrecht, Brigitta	 Wünschendorf/E
Scholz, Margarete	 Wünschendorf/E
Caba, Josef	 Wünschendorf/E
Wunderlich, Lisa	 Wünschendorf/E
Stephan, Marianne	 Wünschendorf/E

Weitzmann, Hans-Joachim 
	 Wünschendorf/E
Winderl, Wanda	 Wünschendorf/E
Beck, Elli	 Wünschendorf/E
Popielowskyj, Ingrid	 Wünschendorf/E
Gnebner, Anna Elisabeth 
	 Wünschendorf/E
Grund, Gertrud	 Wünschendorf/E
Neudeck, Achim	 Wünschendorf/E
Scharnhorst, Carius	 Wünschendorf/E
Dix, Erika	 Untitz
Haberhauer, Uta	 Wünschendorf/E
Degenkolbe, Lotte	 Wünschendorf/E
Römer, Sonnja	 Wünschendorf/E
Teresiak, Gudrun	 Wünschendorf/E
Wuckelt, Egon	 Mosen
Schleicher, Erika	 Wünschendorf/E
Caba, Sonja	 Wünschendorf/E
Martz, Otto	 Cronschwitz
Strempel, Heinz	 Mosen
Krasulsky, Erika	 Wünschendorf/E
Hannig, Friedhelm	 Wünschendorf/E
Sänger, Sieglinde	 Untitz
Baumert, Hanna	 Wünschendorf/E
Knaut, Isolde	 Wünschendorf/E
Martin, Alice	 Wünschendorf/E
Sänger, Arnd	 Untitz
Henniger, Burkhard	 Wünschendorf/E
Blank, Linda	 Wünschendorf/E
Haase, Rudolf	 Wünschendorf/E
Heinzelmeier, Monika	 Wünschendorf/E
Weiss, Luise	 Cronschwitz 
Bertel, Karin	 Wünschendorf/E
Reihl, Ingeborg	 Mosen
Herrmann, Jutta	 Wünschendorf/E
Beer, Günter	 Mosen
Dr. Kobes, Bianka	 Wünschendorf/E
Schönfelder, Ursula	 Mosen
Kunzmann, Renate	 Wünschendorf/E 
Merbold, Horst	 Wünschendorf/E
Müller, Heinz	 Mosen
Schaller, Anneliese	 Wünschendorf/E
Lorenz, Klaus	 Wünschendorf/E
Meinhardt, Johannes	 Wünschendorf/E
Prinz, Günter	 Wünschendorf/E
Kiesewetter, Günther	 Wünschendorf/E
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Am Donnerstag, dem 8. Mai 2014, begann pünktlich um 
17:00 Uhr ein fröhliches Programm, gemeinsam gestaltet 
von den Kindern der Grundschule Rückersdorf und un-
seren zukünftigen Schulanfängern der Kita „Löwenzahn“ 
Rückersdorf. Die Bürgermeister, zwei Mitarbeiterinnen 
der Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster, Pä-
dagogen aus Kita und Grundschule sowie viele Eltern 
waren der Einladung gefolgt und auf die Präsentation 
gespannt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rettungsdienst: Notruf 112

Die Praxis von Dr. Kaiser in Braunichswalde bleibt vom 
29. Mai bis 6. Juni 2014 wegen Urlaub geschlossen.
Notfallsprechstunde:
Notfalldienstzentrale Gera, Ernst-Toller-Straße 14
Mo., Di., Do.	 19:00 – 22:00 Uhr
Mi., Fr.	 13:00 – 18:00 Uhr | 19:00 – 22:00 Uhr
Sa., So., Feiert.	 08:00 – 22:00 Uhr
Telefon:	 0365 24929
Kindernotfallsprechstunde:
Notfalldienstzentrale Gera, Ernst-Toller-Straße 14
Mo. – Fr.	 19:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiert.	 09:00 – 14:00 Uhr | 19:00 – 21:00 Uhr
Telefon:	 0365 24929
Dringende Hausbesuche:
Mo., Di., Do.	 19:00 – 07:00 Uhr
Mi., Fr.	 13:00 – 07:00 Uhr
Sa., So., Feiert.	 durchgehend
Telefon:	 0365 24929
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Tel.: 0365 24929
Zahnärztlicher Notdienst:	 Tel.: 0180 5908077

Dorfbibliothek in Endschütz
Liebe Leserinnen und Leser,
für ProRegio ist Bildung auch ein wich-
tiges Anliegen, wenn es um die Zukunft 
der Menschen in den Gemeinden geht. 

Deswegen starten der Dorfladen Endschütz und Pro-
Regio ein gemeinsames Projekt zur Eröffnung einer 
Dorfbibliothek. 
Die Bibliothek soll bei Frau Wunderlich im Dorfladen 
Endschütz entstehen. So haben zukünftige Leser die 
Möglichkeit, Bücher kostenlos auszuleihen – kleine 
Spenden sind natürlich willkommen. Das gespendete 
Geld soll dann gesammelt und später für einen guten 
Zweck im Ort eingesetzt werden. 
Die Eröffnung der Dorf-Bibliothek wird in diesem Jahr 
erfolgen. Der genaue Zeitpunkt wird noch bekannt ge-
geben. Natürlich sind auch Besucher aus anderen Ge-
meinden herzlich willkommen. 
Das nächste ProRegio Treffen wird am Freitag, dem 
27. Juni 2014, um 19:00 Uhr, in der Gaststätte „DIX“ 
in Endschütz stattfinden. Bis dahin wünschen wir eine 
schöne Zeit.
Ernst Schmidt, ProRegio

Grundschule Rückersdorf

Vom Kita- zum Schulkind

„Gutes bewahren – Neues gestalten“ war die Überle-
gung, den Übergang von den Kindertagesstätten zur 
Grundschule zu überdenken und gemeinsam neue 
Wege zu finden. Dabei haben uns die Gemeinden, ne-
lecom sowie die Stiftung „Anschwung Initiative für frühe 
Chancen“ tatkräftig unterstützt. Wichtig war es, alle Be-
teiligten, Kinder, Erzieher, Lehrer und Eltern in den Pro-
zess aktiv zu integrieren und zu aktivieren.

Neben den Kooperationsverträgen zwischen den Kitas 
Rückersdorf, Paitzdorf, Braunichswalde, Seelingstädt 
und Linda mit der Grundschule Rückersdorf entstand 
für uns eine gemeinsame Arbeitsgrundlage – unser Ko-
operationskalender.
Gemeinsame Absprachen, Zusammenarbeit und viele 
Ideen wollen wir nutzen, um den Übergang in die Grund-
schule für unsere Schulanfänger optimal zu gestalten.
Danke sagen wir an Frau Matthes, Mitglied der Verwal-
tungsgemeinschaft, Frau Balnuweit, Mitarbeiterin von 
nelecom, und Frau Zwolinski von der Anschwung-Initi-
ative, die uns in unserem Prozess begleitet und unter-
stützt haben.
Im Namen der Kitas Rückersdorf, Linda, Paitzdorf, Brau-
nichswalde, Seelingstädt und der Grundschule Rückers-
dorf
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Alle Kinder der „Gebrüder-Grimm-Grundschule“ Wün-
schendorf erlebten in der Projektwoche vom 7. bis 11. 
April 2014 zwei Zir-
kusschnupperstunden 
bei Frau Heinzmann-
Berger vom „Zirkus 
Himmelblau“. Sie ist 
eine ausgebildete Zir-
kuspädagogin und hat 
unseren Schulkindern 
das Lernen mit allen 
Sinnen vermittelt. 
Die Ergebnisse des 
Schnupperkurses stell-
ten die Klassen am 
Freitag den anderen Kindern der Schule und den zu-
künftigen Schulanfängern aus der Kindertagesstätte 
„Regenbogen“ vor. Tolle Akrobaten waren die Schüler 
der ersten und zweiten Klassen. Sie bauten vorsich-
tig Menschenpyramiden auf. Die 3. Klassen hatten die 
Schnupperstunde aufgegriffen und in der Woche fleißig 
weiter mit Tüchern und Bällen jonglieren trainiert. Mit 
Musik und Geschick präsentierten sie ihre Jonglage. Mit 
15 ganz verschiedenen Clowns überraschte uns die 4. 
Klasse. Ihnen gelang es, uns zu begeistern, ins Staunen 
zu versetzen und zum Lachen zu bringen.
Auch die Lehrer haben viel von Frau Heinzmann-Berger 
gelernt. Eigentlich war am Freitag „nur“ eine kleine Prä-
sentation des Schnupperkurses vorgesehen, aber durch 
die Ideen und das Engagement war etwas ganz Tolles 
entstanden – nämlich eine richtige kleine Show. Damit 
hatte keiner gerechnet.
Alles in allem wurde beim Zirkusprojekt ganz viel ge-
lernt: Die Kinder mussten sich konzentrieren, um nicht 
ihren Einsatz zu verpassen.

Außerdem mussten sie sich merken, wo sie stehen müs-
sen und wann sie der Reihe nach dran sind. Durch kräf-

tigen Applaus wurde 
das Selbstbewusstsein 
gestärkt und nicht zu-
letzt hat das Projekt 
den Zusammenhalt der 
Klassen gefestigt. 
In den anderen Stun-
den der Projektwoche 
fanden in allen Klassen 
„zauberhafte Experi-
mente“ statt,

1.	weil Naturwissenschaften im Alltag der Kinder bedeut-
sam sind,

2.	weil sich die meisten Kinder für Naturwissenschaften 
interessieren,

3.	weil Kinder naturwissenschaftliche Inhalte durchaus 
verstehen können,

4	 weil es im (offenen) Unterricht vielfältige Möglichkeiten 
zum Experimentieren gibt,

5.	weil die Kinder dabei selbstständig entdecken können,
6.	weil sie beim Experimentieren mit Klassenkameraden 

ins Gespräch kommen können und
7.	weil sie zusammen vieles lernen können.
Dabei mussten die Kinder genau beobachten, etwas ge-
nau beschreiben, aber auch schriftlichen dokumentieren, 
was sie beobachtet hatten. Zum Schluss mussten aus 
Beobachtungen Schlussfolgerungen gezogen und Sach-
verhalte erklärt werden können. Den Kindern hat diese 
Schulwoche einfach Spaß gemacht.
Schulleitung

Grundschule Wünschendorf

„Zirkus Himmelblau“ und „zauberhafte Experimente“ in der Wünschendorfer Schule

Dörffelgymnasium Weida

Stadtmeisterschaft im Kraftdreikampf
Am 16. April 2014 war es wieder soweit. Die stärksten 
Damen und Herren unserer Schule machten sich auf 
den Weg zur Stadtmeisterschaft in die RS „Max Greil“ 
in Weida. Hier bewiesen die Akteure ihre Stärken und 
brachten so manchen sportlichen Kontrahenten zum 
Staunen. In der Klassenstufe 8 wurde Dominik Schein 
Stadtmeister bei den Jungen. In der Klassenstufe 9/10 
belegte Isabell Kühn den 1. und Celine Zorn den 2. Platz. 
Bei den Herren behauptete sich Paul Steinbrecher und 
wurde Sieger in der Klassenstufe 10. Sebastian Wilhelm 
erkämpfte sich in der gleichen Klassenstufe einen aus-
gezeichneten 3. Platz.
Allen Teilnehmern ein großes Dankeschön für ihr au-
ßerschulisches Engagement. Ihr habt unser Gymnasium 
würdig vertreten!
Schulleitung
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Sommerkonzert 2014 – Thank you for the music
14. Juni 2014 | 15:00 Uhr

Mit einem bunten Sommerstrauß aus neuen und bekannten Me-
lodien lädt Sie die Bläservereinigung Wünschendorf zu ihrem  
2. Sommerkonzert am 14. Juni 2014 in den Garten des Klosters 
Mildenfurth in Wünschendorf ein. 

Ausstellung in Bankfiliale
In der Filiale Seelingstädt, Lindenstraße 75, 
ist derzeit eine Ausstellung der Seelingstädter 
Künstlerin Heike Grüning zu sehen. Unter der 
Thematik „Spinnst du? Ja, gerne!“ präsentiert 
Grüning 20 Werke ihrer Malerei.
„Wir möchten mit der Ausstellung die Kommuni-
kation zwischen Bankfiliale, Kunden, Gemeinde, 
Schulen, Künstlern und den Bürgern in und um 
Seelingstädt noch weiter ausbauen. Damit wird 
auch das vielfältige kulturelle Engagement un-
serer Bank ergänzt", so Andreas Hartmann von 
der Geraer Bank eG während seiner Rede bei 
der Vernissage.

Die Künstlerin Heike Grüning aus Seelingstädt

Etwa 50 Besucher waren zur Vernissage ge-
kommen, um die interessanten detailreichen 
Kunstwerke zu bestaunen. Heike Grüning las zur 
Eröffnung eine Kurzgeschichte aus ihrem Buch 
„Spinnst Du? Ja, gerne!“. Die Geschichten spie-
geln sich auch in ihren Bildern wieder. Auch Lau-
dator Jürgen Szajny, Vorsitzender des Kunstver-
eins „Pleissenland“, verwies auf das gelungene 
Zusammenspiel zwischen Text und Malerei.
Die Ausstellung kann bis zum 7. Juli 2014 wäh-
rend der Geschäftszeiten besichtigt werden:

Montag:	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 08:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 08:30 – 12:00 Uhr

A. Hartmann, Geraer Bank eG

Öffnungszeiten des Tierheims
Liebe Tierfreunde,
das Tierheim Weida hat zu folgenden Zeiten für 
Besucher geöffnet:

Donnerstag, Freitag	 16:00 – 18:00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag	 15:00 – 18:00 Uhr

Telefonische Vereinbarungen sind immer mög-
lich unter 01577 0681659. Zudem können Sie 
auch den Anrufbeantworter vom Tierheimtelefon 
(036603 238805) nutzen.
TSV Tierheim Weida e. V.

In dem besonderen Ambiente der jahrhundertealten Mauern wer-
den die 30 Musikerinnen und Musiker – unter der musikalischen 
Leitung von Michael Theilig – für Sie die unterschiedlichen Fa-
cetten der Blasmusik darbieten. Das Repertoire reicht von tradi-
tioneller Blasmusik bis zu modernen Titeln, so dass sowohl das 
junge als auch das jung gebliebene Publikum auf seine Kosten 
kommt. Durch das Programm führt Annekatrin König. Beginn 
des Konzerts ist 15:00 Uhr (Einlass ab 14:00 Uhr).
Wir laden Sie und Ihre Familien herzlich ein, mit uns einen schö-
nen Samstagnachmittag zu erleben. Für das leibliche Wohl ist 
natürlich gesorgt.
Eintrittskarten gibt es ab sofort für je 5,- Euro im Laden „Kun-
terbunt“ in der Poststraße in Wünschendorf. Gern können Sie 
diese auch telefonisch unter 036603 647074 bestellen. Sollte es 
wider Erwarten regnen, findet das Konzert im Kreuzgewölbe des 
Klosters statt.
Die Bläservereinigung Wünschendorf e. V.

Gemeinde Braunichswalde

Sommerfest in Braunichswalde
29. Juni 2014 | ab 14:00 Uhr

Zu einem bunten Sommerfest an Teich und Heimatstube laden 
Vereine und Frauenchor am Sonntag, dem 29. Juni 2014, ab 
14:00 Uhr, ganz herzlich interessierte Besucher ein. Es erwar-
ten Sie ein angeheizter Backofen und andere kulinarische Ge-
nüsse, musikalische Umrahmung durch unseren Chor und ein 
interessanter Flohmarkt, an dem sich Groß und Klein beteiligen 
können. Das ist ein Grund, wieder einmal zu Hause auszuräu-
men und für die Kinder die Möglichkeit, nicht mehr benötigtes 
Spielzeug auszusortieren.
Anmeldungen erbitten wir bei Frau Uta Köhler (Tel. 036608 
92650) oder Frau Irmgard Hemmann (Tel. 03660 2235).
Schön wäre es, wenn Sie einen Campingtisch mitbringen 
könnten. Die Heimatstube wird geöffnet sein und auch die Kinder 
können sich vielfältig beschäftigen. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie mit uns einen interessanten Nachmittag verbringen.
Die veranstaltenden Braunichswalder Vereine
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Fußballtag in Dresden
Am 27. April 2014 ging es früh 06:00 Uhr ab Braunichs-
walde mit dem Reisebus in Richtung Dresden. 
Das Juniorteam der SGB hatte sich pünktlich mit Eltern 
an der Bushaltestelle eingefunden. So ging es mit dem 
Reisebus der Firma Wendler aus Werdau in die Fuß-
ballschule nach Dresden. Hier wurden die Jungs schon 
erwartet zu einer tollen 90-minütigen Trainingseinheit mit 
ehemaligen Profis der SG Dynamo Dresden. 

Fußballturnier am Pfingstsonntag
8. Juni 2014 | 12:00 Uhr

Die SG Braunichswalde veranstaltet traditions-
gemäß am Pfingstsonntag, dem 8. Juni 2014, 
ihr 33. Fußballturnier. Gespielt wird auf der 
Kleinfeldsportanlage in der Ortschaft. 

Beginn der Turnierspiele ist 12:00 Uhr.
Für das Turnier haben neben dem Gastgeber und der 
Traditionsmannschaft SG Braunichswalde der Titelver-
teidiger SV Mannichswalde, Old Stars Gera, SV 1876 
Gera-Pforten, Jugendmannschaft Seelingstädt, Fortuna 
Kayna und der LSV Wolfersdorf ihr Kommen angesagt.
Zwischen den Turnierspielen will sich die neugebildete 
Mannschaft unserer G-Junioren (6 – 7 Jahre) gegen die 
SG Daßlitz/Langenwetzendorf in einem Vergleich prä-
sentieren und ihr Können den Zuschauern darbieten.
Für das leibliche Wohl  ist ab Mittag mit frischem Mutz-
braten, Rostern etc. bestens gesorgt. Am Nachmittag 
können Sie sich selbstgebackenen Kuchen in der Kaf-
feestube schmecken lassen. Neben einem Eisstand 
steht auch eine Hüpfburg für unsere Kleinsten bereit, so 
dass an jeden gedacht wurde.
Den Turniertag rundet dann der Tanz- und Unterhal-
tungsabend im großen Festzelt der Vereinsbrauerei 
Greiz ab. Bei Live-Musik ab 20:00 Uhr wird es in diesem 
Jahr die Showband „Querbeat“ richtig krachen lassen.
Wir laden alle auf das Herzlichste ein, dabei zu sein bei 
unserem Jahreshöhepunkt und würden uns freuen, Sie 
in Braunichswalde begrüßen zu dürfen.
U. Porsch, Abt. Fußball

DANKSAGUNG

Wir sind traurig, 
dass du nicht mehr bei uns bist, 

aber dankbar,
dass du bei uns warst.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, stillen Händedruck, Blumen und
Geldzuwendungen beim Abschied von unserer lieben
Entschlafenen

Dora Wilde
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwand-
ten, Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herz-
lich bedanken.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
„Pflege daheim“, dem Hausarzt Herrn Dr. Kaiser so-
wie dem Bestattungsinstitut „Pietät“ Jutta Unteutsch
für die Hilfe und Unterstützung.

Im Herzen ist sie immer bei uns

Dieter Wilde
ihre Kinder und Familien

Braunichswalde, im April 2014

Braunichswalde, im April 2014

möchte ich mich für die vielen Glückwün-
sche, Blumen und Geschenke bei meinen
Kindern, Enkeln, Verwandten, Freunden und
Bekannten recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt den Kuchenfrauen
Gisela und Annelies sowie Familie Petzold,
die uns in der Gaststätte der Familie Volker
Hemmann eine schöne Feier bereitet haben.

Anlässlich meines

75. Geburtstages

Irene Wurm

Danach wurde geduscht und es ging ins Hotel zum Mit-
tagessen. Nach dem Essen fand noch eine „Pressekon-
ferenz“ und Autogrammstunde mit weiteren ehemaligen 
Profifußballern statt, bevor es zum Spiel der 2. Bundes-
liga SG Dynamo gegen Karlsruher SC ging. 
Dieser tolle Tag war möglich durch die großzügige Un-
terstützung der Eltern, Ramona und Matthias Kommant 
sowie Cornelia und Matthias Klügel. Organisiert hatte 
das Ganze der Spieler-Papa Silvio Schlutter. Ihnen allen 
sagen die Jungen des Juniorteams der SGB herzlichen 
Dank für diesen tollen Tag!
W. Fellhauer, Übunsleiter SG Braunichswalde
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Gemeinde Endschütz

Gemeinde Gauern

Kirchennachrichten
Braunichswalde, Vogelgesang, Linda, Pohlen, Gauern
Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, 
Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung	 Galater 5, 22 – 23 a

Gottesdienste
Sonntag, 01.06.2014
09:00 Uhr	 Gottesdienst in Vogelgesang
Sonntag, 22.06.2014
09:00 Uhr	 Gottesdienst in Braunichswalde
10:15 Uhr	 Gottesdienst in Gauern  
Dienstag, 24.06.2014 – Johannistag
17:00 Uhr	 Gottesdienst in Linda  mit Posaunenchor
Sonntag, 29.06.2014
10:15 Uhr	 Gottesdienst in Vogelgesang

Veranstaltungen
Mittwoch, 04.06.2014
14:00 Uhr	 Bibelstd. in Braunichswalde bei Hr. Hänsel
Montag, 16.06.2014
14:00 Uhr	 Frauenkreis in Braunichswalde
Dienstag, 24.06.2014
14:00 Uhr	 Frauenkreis in Linda
Freitag, 27.06.2014
19:30 Uhr	 Grüne Küche in Braunichswalde im Martin 

Lutherhaus
Ihre Pfarrerin Anne-Kathrein Schulz

Kindern, Enkeln, Verwandten, Nachbarn und
Bekannten aufs Herzlichste bedanken.

Außerdem danken wir dem Team der Gast-
stätte „Zur fröhlichen Wiederkunft“ für die
gute Bewirtung.

möchten wir uns auf diesem Wege bei unseren

. .

Letzendorf, im April 2014

Für die Glückwünsche, Blumen, Geschenke
und Geldzuwendungen anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

50

Hans und Anneliese
Kirchschlager

Danksagung

Allen, die unserer lieben Entschlafenen,

Im Namen aller Angehörigen

Endschütz, den 08.05.2014

Nanny Seiferth
geb. 28.07.1929       gest. 26.03.2014

im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten 
und im Tode in so herzlicher Weise ehrten, sagen 
wir hiermit unseren tief empfundenen Dank.
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Danke
für die tröstenden Worte, gesagt oder geschrie-
ben, für den Händedruck oder die stumme Um-
armung, wenn Worte fehlten, für Blumen und
Geldspenden sowie für die Teilnahme an der
Abschiedsfeier für unseren lieben Verstorbenen

Wolfram Breitkopf
Ein besonderer Dank gilt dem Hausarzt Herrn Dr.
Johannes Kaiser, dem Pflegdienst „Pflege daheim“
und dem Bestattungshaus Francke für die 
würdevolle Begleitung.

In stiller Trauer
Petra, Karsten und Steffen Breitkopf

Gauern, im Mai 2014

Gemeinde Kauern

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen 

 Geschenke und Geldzuwendungen

 anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

Klaus und Heidemarie Böhme
Kauern, im Mai 2014

Weiterhin möchten wir uns bei der Gemeinde

Kauern, dem Kulturverein Kauern und der

Schalmeienkapelle Kauern für die besondere

Würdigung dieses Tages bedanken.

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 

Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten ganz herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern,

 Schwiegerkindern, Enkeln und Urenkel für 

die Vorbereitung und das gute Gelingen 

unseres Polterabends und der Feier. 

Herzliche Einladung
3. Juni 2014 | 18:30 Uhr

Am Dienstag, dem 3. Juni 2014, um 18:30 Uhr, findet im 
Kulturhaus in Kauern wieder unsere beliebte Schulung 
aller Verkehrsteilnehmer statt.
Herr Burkhardt vom ADAC in Schmölln steht uns als 
Schulungsleiter zur Verfügung. Er erläutert uns Neues 
vom Verkehrsrecht und beantwortet alle Fragen zum 
Straßenverkehr.
Ich freue mich auf viele Gäste
Ingrid Amm

Gemeinde Linda

Konstituierende Sitzung  
des Gemeinderates
10. Juni 2014 | 19:00 Uhr

Am Dienstag, dem 10. Juni 2014, 19:00 Uhr, findet im 
Gemeindeamt Linda die konstituierende Sitzung des neu 
gewählten Gemeinderates für die ab 1. Juni 2014 begin-
nende Amtsperiode statt.

Vorankündigung  
Einwohnerversammlung 2014

4. Juli 2014 | 19:00 Uhr
Die jährliche Einwohnerversammlung findet am 	Freitag, 
dem 4. Juli 2014, 19:00 Uhr, im Gasthof „Zur Fröhlichen 
Wiederkunft“ in Linda statt.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters finden mittwochs, 
von 17:00 bis 19:00 Uhr, im Gemeindeamt in Linda 
statt. An den Tagen, an denen die Gemeinderatssitzung 
stattfindet, entfällt die Bürgermeistersprechstunde.

Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“

Bewegter Eltern-Kind-Nachmittag
Nach der großen Resonanz im vorigen Jahr planten 
wir auch für dieses Jahr einen sportlichen Eltern-Kind-
Nachmittag. Bei schönem Wetter starteten wir unseren 
Wettkampf mit einem Aufwärmtanz, bevor dann Muttis 
und/oder Vatis gemeinsam mit ihrem Kind gegen ein an-
deres Eltern-Kind-Paar antraten. 
Ob beim Schubkarrenrennen, Weit- und Zielwurf, Einwi-
ckeln, Huckepack- oder Dreibeinlauf; überall kämpften 
die Kinder mit ihren Eltern um Punkte in Form von Smi-
leys. Am Ende gewannen alle, denn gemeinsam ver-
lebten wir einen schönen Sportnachmittag, der mit einem 
Obst- und Gemüse-Imbiss seinen Abschluss fand. ►
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Vielen Dank an Lenas 
Papa, der die Schub-
karren für unseren 
Wettlauf so toll „prä-
parierte“ und an Fa-
milie Rahn, die uns 
organisatorisch wie-
der unterstützt hat.
Vielen Dank auch 
den Vatis von Jamie, 
Lena, Maxim, Carlos 

und Randy sowie Herrn Rimpler für die tolle Unterstüt-
zung beim Anbringen des Sonnenschutzes am Kinder-
gartenspielplatz.
Das Sonnenkäferteam

Gemeinde Paitzdorf

Gemeinde Rückersdorf
Auf zum Dorf- und Kinderfest nach Linda

15. Juni 2014
Am Sonntag, dem 15. Juni 2014, findet auf der Festwiese 
in Linda das traditionelle jährliche Dorf- und Kinderfest 
statt! Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen. 
Für abwechslungsreiche Unterhaltung sowie das leib-
liche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Kulturverein Linda e. V.

Kirchennachrichten
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen in unseren 
Kirchgemeinden.
Sonntag, 01.06.2014
08:30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Mennsdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Paitzdorf
Dienstag, 10.06.2014
14:30 Uhr	 Frauenkreis im Kulturhaus Paitzdorf
Sonntag, 15.06.2014
15:30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Reust
Sonntag, 22.06.2014
14:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Mennsdorf
Seit dem 1. Mai 2014 ist das Pfarramt Ronneburg wieder 
besetzt, Tel. 036602 514731.
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit!
Ihre Gemeindekirchenräte

Freiwillige Feuerwehr Haselbach
14. Juni 2014 | ab 18:00 Uhr

Ablauf
18:00 Uhr	 Übung der Einsatzwehr am Kultur- und Ver-

einshaus
19:30 Uhr	 Versammlung der FFW im Kultur- und Ver-

einshaus
Ihnen und Ihren Familien schöne Pfingsttage.
W. Kröger (Wehrleiter) 
H. Leitzsch (Vereinsvorsitzender)

Freiwillige Feuerwehr Reust
27. Juni 2014 | 09:00 Uhr

Zu unserer nächsten Übung, die im Monat Juni am Ge-
rätehaus Reust stattfindet, möchte ich euch recht herz-
lich einladen. 
Themen werden sein:
-	 Sicherer Umgang mit tragbaren Leitern
-	 Einsturzgefahren
-	 Sicherer Einsatz im Bereich elektrischer Anlagen
Ich bitte um eure Teilnahme.
Ralph Sachs, stellv. Wehrleiter
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Alles neu macht der Mai …
Auch im Mai gab es schon das erste Highlight. Am 7. Mai 
2014 feierten wir im Kindergarten unser Muttertagsfest. 
Diesmal stand es ganz im Zeichen unseres vergangenen 
Märchenprojektes, damit auch die Muttis unsere tollen 
Märchen einmal sehen konnten. 

Die Löwenzahnkinder begannen das Programm mit ih-
rem Märchen „Schneewittchen und die sieben Zwerge“, 
der Mittelteil wurde dann von den ganz Kleinen gebil-
det, die einen Regebogentüchertanz aufführten. Zum 
Schluss führten die Kinder der Pusteblume noch das 
Märchen „Der Wolf und die sieben Geißlein“ auf.
Nach dem Programm bekam jede Mutti noch ein Ge-
schenk. Die Kinder hatten mit Hilfe der Erzieherinnen 
gutriechendes Badesalz selbst hergestellt. Bei Schnee-
wittchenkuchen, Froschmuffins und Kaffee klang die 
Muttertagsfeier schließlich aus.
Viele Grüße aus der AWO-Kita „Löwenzahn“

Was Herr Kneipp uns lehren wollte …
… hat auch endlich Früchte getragen. Am 30. April 2014 
hatten die Kinder und Erzieher der Kindertagesstätte 
„Löwenzahn“ Besuch von Herrn Scholze und von Frau 
Baumbach, die für den Kneippbund e. V. tätig sind.
Sie überreichten uns feierlich die Kneipp-Plakette und von 
nun an dürfen wir uns als „vom Kneippbund anerkannte 
Kindertagesstätte“ bezeichnen. Die Kinder zeigten, was 

sie in den letzten zwei 
Jahren schon alles ge-
lernt hatten, wie das 
Trockenbürsten oder 
die täglichen Armbäder. 
Außerdem hatten sie 
noch ein kleines Pro-
gramm vorbereitet. Zur 
Stärkung gab es dann 
noch leckere Kneipp-
Aufstriche mit selbstge-
backenem Brot.

Kindertagesstätte „Löwenzahn“

Kirchennachrichten
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen in unserer 
Kirchgemeinde.
Dienstag, 03.06.2014
16:00 Uhr	 Christenlehre (für Kinder ab ca. 5 Jahre) 

im Pfarrhaus Rückersdorf
Mittwoch, 11.06.2014
14:30 Uhr	 Frauenkreis im Kultur- und Vereinshaus 

Haselbach 
Sonntag, 15.06.2014 
14:00 Uhr	 Gottesdienst in Rückersdorf
Dienstag, 17.06.2014
16:00 Uhr	 Christenlehre (für Kinder ab ca. 5 Jahre) 

im Pfarrhaus Rückersdorf
Sonntag, 29.06.2014 
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Haselbach
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch mei-
nen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“

(Sacharja 4,6)

Seit 4. Mai 2014 ist unsere neue Pastorin Frau Gabriele 
Schaller in unserem Kirchspiel im Dienst. Wir wünschen 
ihr gute interessante Begegnungen und einen geseg-
neten Dienst.
Der heilige Geist öffnet die Herzen der Gläubigen und 
entzündet das Feuer der göttlichen Liebe. 
Ihnen allen ein gesegnetes Pfingstfest wünscht 
Ihr Gemeindekirchenrat Rückersdorf/Haselbach

Dorffest und Volleyballturnier
22. Juni 2014 | ab 09:30 Uhr

Ablauf
ab 09:30 Uhr	 Volleyballturnier und Frühschoppen
ab 13:00 Uhr	 Festplatzbetrieb mit Bierzelt, Thüringer 

Rostbratwurst, Kaffeestube, Eis sowie 
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten

Eintritt ist frei!
Kultur- und Freizeitverein Rückersdorf e. V.
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Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich auf diesem Wege, auch

im Namen meiner Eltern, bei meinen Groß-

eltern, Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten recht herzlich bedanken.

Janina Gräser
Haselbach, im April 2014

Auf diesem Wege möchten wir uns für die 
vielen Glückwünsche, Geschenke und Blumen 

anlässlich unserer

Silbernen Hochzeit
bei unseren Verwandten, Freunden, Bekannten und
Nachbarn recht herzlich bedanken.

Für die tollen kulturellen Beiträge, die dazu beige-
tragen haben, dass unser Fest zu einem unvergess-
lichen Erlebnis wurde, möchten wir uns ebenso
bedanken.

Der Partyservice Kathrein Günther und die Fleische-
rei Grobitzsch sorgten für unser leibliches Wohl, der
musikalische Rahmen wurde von Christian Gübner
gestaltet und der Feuerwehrverein Rückersdorf
rundete mit der sehr guten Bedienung unser Fest
im Bürgerhaus Rückersdorf ab.

Jörg und Birgit Schulze
Rückersdorf, im April 2014

Gemeinde Seelingstädt

Einladung der FFW Seelingstädt
27. Juni 2014 | 19:00 Uhr

Der nächste Dienst zum Thema „Löscheinsatz – Atem-
schutzausbildung“ findet am Freitag, dem 27. Juni 2014, 
um 19:00 Uhr, im Gerätehaus statt.
Alle Kameraden sind zu allen Veranstaltungen herzlich 
eingeladen.
Falk Wunschel, Ortsbrandmeister

Einladung der Jugendfeuerwehr
27. Juni 2014 | 17:00 Uhr

Das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr findet am  
Freitag, dem 27. Juni 2014, um 17:00 Uhr, mit dem 
Thema „Löscheinsatz – Grundlagen des Atemschutzes“ 
im Feuerwehrgerätehaus Chursdorf statt.
Alle Mitglieder der Jugendfeuerwehr sind herzlich einge-
laden. Auch Interessierte sind jederzeit herzlich willkom-
men.
Lars Gerhardt, Jugendfeuerwehrwart

Einladung der „Feuerwehrstrolche“
21. Juni 2014 | 10:00 Uhr

Die kleinen Feuerwehrstrolche treffen sich am Sams-
tag, dem 21. Juni 2014, um 10:00 Uhr, im Gerätehaus 
Chursdorf zu dem Thema „Wie Knoten der Feuerwehr 
helfen“.
Es laden ein Lars und Kathrin

Der Festverein informiert
Am 22. April 2014 fand die Wahlversammlung des Fest-
vereins statt. In den neuen Vorstand wurden gewählt
als Vorsitzender:	 Lorkowski, Eike
als Mitglieder:	 Leistner, Ingo
	 Schmieder, Jörg
	 Scholz, Ralf 
	 Willuhn, Georg
	 Ziegenspeck, Sascha
Der Festverein bedankt sich bei seinem langjährigen 
Vorsitzenden, Herrn Willuhn, für seine außerordentlichen 
Verdienste bei der Organisation und Durchführung der 
Sommerfeste.
In den vergangenen Wochen haben uns viele Bürge-
rinnen und Bürger angesprochen und ihr Interesse an 
einer Mitwirkung im Festverein bekundet. Besuchen Sie 
uns doch einfach zur nächsten Mitgliederversammlung 
am 17. Juni 2014, um 19:00 Uhr, im Vereinshaus am 
Festplatz.
Ihr Festverein Seelingstädt e. V.
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Der Männerchor Seelingstädt 
informiert

Der nächste Auftritt des Männerchores 
Seelingstädt ist zum 60. Sängertreffen am 

Sonntag, dem 29. Juni 2014, um 13:30 Uhr, auf Burg 
Reichenfels (Hohenleuben).
Unsere Chorproben finden montags um 19:30 Uhr im 
FFW-Vereinshaus in Chursdorf statt.
Wir suchen weiter Männer mit Lust am gemeinsamen 
Singen. Weitere Informationen unter Tel.: 036608 2633.
Der Vorstand

Vorankündigung
49 Jahre Sommerfest in Seelingstädt vom 4. bis 6. Juli 
2014 auf dem Festplatz am Braunichswalder Weg

Programmvorschau
Freitag, 4. Juli 2014

Kabarett „Die Nörgelsäcke“, Beginn 20:00 Uhr, (Ein-
lass ab 19:00 Uhr) im Kulturhaus Friedmannsdorf mit 
dem Programm „Faxenklinik" mit Thomas Puppe und 
Markus Tanger (Eintritt: 12,00 Euro)
Kartenvorverkauf im Saal Friedmannsdorf
Do., 05.06.2014	 18:00 – 19:30 Uhr
Mi., 25.06.2014	 18:00 – 19:30 Uhr
So., 14.06.2014	 09:30 – 10:30 Uhr
oder telefonisch unter 0171 7249240
und Deko-Mobil Seelingstädt, 07580 Seelingstädt, Lin-
denstraße 65 b, Tel. 036608 21740
Mo. – Fr.	 10:00 – 13:00 Uhr	|	15:30 – 18:00 Uhr
Sa.,	 09:00 – 12:00 Uhr

Samstag, 5. Juli 2014
Programm des Kindergartens „Gänseblümchen“
Unterhaltungsshow mit artistischer Comedy
Sommernachtsball mit „Querbeat“

Sonntag, 6. Juli 2014
Frühschoppen zum Tag des Bergmanns mit den Ori-
ginal Schnaudertaler Musikanten. Nachmittagspro-
gramm mit Countrymusik der Flemming-Band

Dankeschön der Feuerwehr
Der Feuerwehrverein und die Freiwillige Feuerwehr 
Seelingstädt bedanken sich auf das herzlichste bei allen 
Sponsoren, die mit ihren zahlreichen Spenden die Veran-
staltung zu unserem Maibausetzen unterstützt haben.
Des Weiteren möchten wir uns bei der Firma Gützlaff 
und der Familie Löffler für die tatkräftige Unterstützung 
beim Setzen des neuen Maibaumständers und den 
neuen Maibaumstamm recht herzlich bedanken.
Unser Dank gilt auch allen anderen Helfern für ihre tat-
kräftige Unterstützung.
Der Feuerwehrverein und die Freiwillige Feuerwehr 
Seelingstädt

Kirchennachrichten
Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 01.06.2014 – Exaudi
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 

Kindergottesdienst
	 Kirche Blankenhain
Sonntag, 08.06.2014 – Pfingsfest
14:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Konfirmation und Hei-

ligem Abendmahl
	 St.-Johannis-Kirche Seelingstädt
Montag, 09.06.2014 – Pfingstmontag
08:30 Uhr	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
	 Kirche Blankenhain
10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
	 Christuskirche Chursdorf
	 Kollekte: Diakonie Deutschland – Evange-

lischer Bundesverband
17:00 Uhr	 Blankenhainer Schloßmusik
	 Kirche Blankenhain
Sonntag; 16.06.2014 – Trinitatis
14:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Jubelkonfirmation und 

Heiligem Abendmahl
	 St.-Johannis-Kirche Seelingstädt
Sonntag, 22.06.2014 – 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
	 St.-Martins-Kirche Rußdorf
Dienstag, 24.06.2014 – Tag der Geburt Johannis des 

Täufers (Johannistag)
19:00 Uhr	 Johannisandacht
	 Friedhof Chursdorf (Pf. v. Ochsenstein)
19:00 Uhr	 Johannisandacht
	 Friedhof Seelingstädt (Herr Vogel)
	 Kollekte: eigene Kirchgemeinde
Sonntag, 29.06.2014 – 2. Sonntag nach Trinitatis
17:00 Uhr	 Kirchenmusik mit Kantor Remtisch aus Wil-

kau-Haßlau im Rahmen der Konzertreihe 
„Musik in Dorfkirchen“

	 St.-Martins-Kirche Rußdorf

Wir laden ein zu Mitarbeit und Gemeinschaft
Frauenfrühstück
Di.	 10.06.	|	08:30 Uhr	|	im Gemeindesaal Seelingstädt
Di.	 24.06.	|	08:30 Uhr	|	im Gemeindesaal Seelingstädt
Treff junger Mütter
Mi.	 04.06.	|	20:00 Uhr	|	Pfarrhaus Blankenhain
(Rückfragen an Frau Enke, Tel. 036608 20432)
Vorschulkreis (ab 4 Jahre)
Sa.	07.06.	|	10:00 – 11:00 Uhr | Pfarrhaus Blankenhain
Christenlehre (außer in den Ferien)
Mi.	 16:00, 17:00 Uhr | Gemeindesaal Seelingstädt
Do.	14:00, 15:00, 16:00 Uhr | Pfarrhaus Blankenhain
Konfirmanden/Vorkonfirmanden
Do.	17:00 Uhr	 |	Gemeindesaal Seelingstädt ►
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Gemeinde Teichwitz

Gemeinde Wünschendorf/Elster
Junge Gemeinde
Fr.	 20:00 Uhr	|	Pfarrhaus Blankenhain
Kurrende (außer in den Ferien)
Di.	 17:00 Uhr	 |	Pfarrhaus Blankenhain
Kirchenchor
Di.	 18:30 Uhr	|	Gemeindesaal Seelingstädt
Posaunenchor
Mo.	17:15 Uhr	 |	Gemeindesaal Seelingstädt
Frauen- und Mütterkreis
Mi.	 11.06.	|	14:30 Uhr | Pfarrhaus Blankenhain
Entdecke die Bibel
Do.	12.06.	|	19:30 Uhr | Pfarrhaus Blankenhain
Seniorenkreis
Do.	12.06.	|	14:00 Uhr	|	Gemeindesaal Seelingstädt
Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft
nach Absprache, im Gemeindesaal Seelingstädt

Monatsspruch für Juni
Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, 
Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung.	 Galater 5, 22 – 23 a

Der dreieinige Gott segne unsere Gemeinden und alle 
ihre Glieder nach dem Reichtum seiner Gnade.
Es grüßen Sie die Kirchenvorstände und  
Pfarrer Thomas von Ochsenstein (Tel. 0160-98492702)

Kontaktdaten Bürgermeister
Telefon/Fax Gemeinde Teichwitz:	 036603 71210
Bürgermeister Herr Voigt (Mobil):	 0170 2275804
E-Mail: 	 bm@teichwitz.de

Mitteilung der Ordnungsbehörde
Ablagerungen von organischen Abfällen am 

Hochwasserschutzdeich
Elf Monate ist das Hochwasser in Wünschendorf/Elster 
nun her, aber seit mehreren Wochen werden wieder 
Gras- und Strauchschnitt und auch organische Abfälle 
am Hochwasserschutzdamm und im kleinen Flutgraben 
zwischen Geraer Straße und ehemaliger Feuerwehr ab-
gelagert. Viele Abfälle werden auch gleich im Mühlgra-
ben oder der Elster entsorgt.
Das solche Aktionen aber Ratten und Nutrias anlocken 
und diese Tiere keinen sehr positiven Einfluss auf ei-
nen Hochwasserschutzdamm haben, müsste eigentlich 
jedem klar sein.
Nach Mitteilungen von Bürgern ist es uns umso un-
verständlicher, warum der Unrat von Anwohnern der 
„Taunussteiner Straße“, des „Elsterweges“ und „An der 
Feuerwehr“ dann dort entsorgt wird, wo jeder in diesem 
Bereich über einen eigenen Garten verfügt.
Vor zwei Jahren wurde durch die TLUG Jena der Hoch-
wasserschutzdeich an besagter Stelle mit Kosten von 
über zehntausend Euro in Ordnung gebracht (Bäume 
und Sträucher entfernt, Gras gemäht, Müll entsorgt), um 
hier einen besserer Hochwasserschutz zu erreichen.
Gras- und Strauchschnitt verrottet nicht in Tagen oder 
Wochen. Aus Gras wird einfach nur Silage, die monate-
lang liegenbleibt und Strauchschnitt benötigt Jahre, um 
zu verrotten.
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass die Abla-
gerung von Abfällen jeglicher Art an den Deichanlagen 
verboten ist und mit Bußgeld geahndet werden.
Gnebner, Hauptamt

„Rein theoretisch adieu“
31. Mai 2014 | 20:00 Uhr

Lyrik und Musik mit Thomas Kunst und Ralf Urban Büh-
ler am 31. Mai 2014, 20:00 Uhr, im Kloster Mildenfurth
Thomas Kunst gehört zu den prominentesten deutschen 
Lyrikern der Gegenwart. Neben eigener musikalischer 
Begleitung seiner Texte können sich die Besucher auf 
den exzellenten Gitarristen Ralf Urban Bühler freuen.
Der 1965 in Stralsund geborene Thomas Kunst schreibt 
seit 1991 Lyrik und Prosa.  Neben der Literatur pflegt er 
schon immer eine intensive Beschäftigung mit improvi-
sierter Musik. Er erhielt u. a. den Dresdener Lyrikpreis, 
ein Stipendium der Villa Massimo und den F.-C.-Weis-
kopf-Preis der Akademie der Künste Berlin.
Ralf Urban Bühler, geboren 1951 in Karlsruhe, studierte 
freie Malerei und Grafik, ist seit 1991 Dozent für Video-
kunst an der HGB Leipzig und heute Professor für Me-
dienkunst.
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Kirchennachrichten für die Ev.-Luth. Pfarrei St. Veit zu Wünschendorf/Elster
Gottesdienstordnung

Sonntag, 01.06.2014 – Exaudi
10:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Gottesdienst
17:00 Uhr	 St. Marien | Gottesd. mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 04.06.2014
19:00 Uhr	 St. Elisabeth | Gottesdienst
Freitag, 06.06.2014
19:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Beichtgottesdienst zur 

Konfirmation
Samstag, 07.06.2014
17:00 Uhr	 Hilbersdorf | Gottesdienst
18:00 Uhr	 St. Peter + Paul | Gottesdienst 
Sonntag, 08.06.2014 – Pfingstsonntag
10:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Gottesdienst mit Taufen 

und Konfirmation (Kirchenchor)
14:00 Uhr	 Erlöserkirche Niebra | Gottesdienst
17:00 Uhr	 St. Marien | Gottesdienst 
Montag, 09.06.2014 – Pfingstmontag
14:00 Uhr	 oberhalb der Fuchsmühle | Waldgottes-

dienst
19:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Eröffnungskonzert der 

kirchenmusikalischen Woche, Matth. Grü-
nert, Dresden-Orgel

Dienstag, 10.06.2014
20:00 Uhr	 Filialkirche Untitz | Konzert für Panflöte
Mittwoch, 11.06.2014
18:00 Uhr	 Kirche Großfalka | Gottesdienst
20:00 Uhr	 Kirche Hilbersdorf | Bläsermusik
Donnerstag, 12.06.2014
20:00 Uhr	 St. Elisabeth Ledo | Konzert auf zwei Orgeln
Freitag, 13.06.2014
20:00 Uhr	 Erlöserkirche Niebra | Orgel und andere 

Klangwelten, anschl. Imbiss am Lagerfeuer
Samstag, 14.06.2014
17:00 Uhr	 St. Peter+Paul | Brass & Voices – Konzert für 

Wolfersdorf, Chor und Bläser
Sonntag, 15.06.2014 – Trinitatis
10:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Gottesdienst
13:30 Uhr	 Filialkirche Untitz | Gottesdienst
17:00 Uhr	 St. Marien | Gottesdienst
Mittwoch, 18.06.2014
19:00 Uhr	 St. Elisabeth | Gottesdienst
Freitag, 20.06.2014
19:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Gottesdienst

Samstag, 21.06.2014
17:00 Uhr	 Hilbersdiorf | Gottesdienst
18:00 Uhr	 Erlöser Niebra | Gottesdienst
Sonntag, 22.06.2014 – 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Gottesdienst
15:30 Uhr	 St. Nicolai | Gottesdienst
17:00 Uhr	 St. Marien | Gottesdienst 
Dienstag, 24.06.2014 – Johanni
19:00	 Großdraxdorf | zentr. Johannisfeier m. Chören
Mittwoch, 25.06.2014
	 keine Gottesdienste
Freitag, 27.06.2014
19:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Gottesdienst
Samstag, 28.06.2014
14:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Trau-Gottesdienst
17:00 Uhr	 Hilbersdorf | Gottesdienst
18:00 Uhr	 Erlöser Niebra | Gottesdienst
20:00 Uhr	 St. Nicolai | Orgelkonzert
Sonntag, 29.06.2014 – 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | Gottesdienst
17:00 Uhr	 St. Marien | Gottesdienst 

1. Kirchenmusikalische Woche der Pfarrei St. Veit
9. bis 14. Juni 2014

Montag, 09.06.2014 – Pfingstmontag
19:00 Uhr	 Pfarrkirche St. Veit | 190. Veitskonzert – Or-

gelkonzert: Frauenkirchenkantor Matthias 
Grünert, Dresden – Orgel

Dienstag, 10.06.2014
20:00 Uhr	 Filialkirche Wünschendorf/E.-Untitz | Panflö-

tenkonzert: Dobrin Stanislavow, Magdeburg 
– Panflöte

Mittwoch, 11.06.2014
20:00 Uhr	 Kirche zu Hilbersdorf | Bläsermusik: Posau-

nenchor Gera, Leitung. Kantor Martin Hesse
Donnerstag, 12.06.2014
20:00 Uhr	 St. Elisabeth Letzendorf | Orgelkonzert auf 

zwei Orgeln: Propsteikantor Patrik Kabjoll 
– Orgel

Freitag, 13.06.2014
20:00 Uhr	 Erlöserkirche Niebra | Orgel und andere 

Klangwelten: Alan Torres, Gera – Multiinstru-
mentalist, anschl. Imbiss im Pfarrgarten

Samstag, 14.06.2014
17:00 Uhr	 St. Peter + Paul Wolfersdorf | Brass & Voices: 

Kirchenchor St. Veit und Ronneburger Turm-
bläser, Leitung: Kantor Thomas Leich

Thomas Kunst schreibt von Obsessionen, Süchten, 
Sehnsüchten, er lauscht dem Dasein die Musik ab, 
schiefe Töne, weiche Töne. Auf seinem Weg hat er das 
Sonett zurück ins Leben geholt und zu einer hochmo-
dernen Form entwickelt.
Mit dieser Veranstaltung eröffnet der Arbeitskreis Kunst 

und Kultur Kloster Mildenfurth das Jahresprogramm 
2014, traditionell unter der Schirmherrschaft der „Thürin-
ger Literatur- und Autorentage“. Kartenbestellungen für 
den 31. Mai können unter 036603 88276 vorgenommen 
werden.
Joachim Bauer


